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Wir beraten Sie gern!

Gemeinsam mit Mandy, Nor-
man, Elvis, Jenny, Hauptfeuer-
wehrmann Steele und Professor
Pickles erlebt Feuerwehrmann
Sam ein spannendes Abenteuer
voller Musik, Tanz, Humor und
waghalsiger Rettungsaktionen.
Als Professor Pickles ein uraltes
Dino-Ei findet, beginnt eine auf-
regende Suche nach weiteren
Fossilien. Doch dabei geraten
Norman Price und der Assistent
des Professors in eine gefährli-
che Lage – sie sitzen in einer ge-
heimnisvollen Höhle fest, in der

plötzlich ein Feuer ausbricht.
Jetzt ist Sams ganze Erfahrung
gefragt, um die beiden zu retten
und das Abenteuer sicher zu be-
enden.
„Das mitreißende Familien-

musical von Van Hoorne Studios
fasziniert mit aufwendiger Büh-
nenkulisse, eingängigen Liedern
und liebenswerten Charakteren
– ein Spaß für die ganze Familie,
der Kinder ab zwei Jahren eben-
so begeistert wie ihre Eltern“,
verspricht das Kultur- und Fest-
spielhaus. dre

Termin bei „Dr. Pop“
Comedy trifft Musikwissen – der
„Arzt fürs Musikalische“ kommt nach Wittenberge
WITTENBERGE. Am Samstag,
dem 6. Dezember, gastiert „Dr.
Pop“ mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Hitverdächtig – Der mu-
sikalische Jahresrückblick“ um 20
Uhr im Kultur- und Festspielhaus
Wittenberge. Der promovierte
Musikwissenschaftler und Come-
dianverbindet in seinerLive-Show
fundiertes Wissen mit Witz und
präsentiert eine Mischung aus
Comedy, Kabarett undMusik.
In „Hitverdächtig“ seziert „Dr.

Pop“ die musikalischen Höhe-
punkte und Kuriositäten des Jah-
res: Welche Songs haben 2025
geprägt? Warum hat ein Beyon-
cé-Konzert die Inflation in Schwe-
den erhöht? Und welches Weih-
nachtslied ist bis heute das meist-
verkaufte der Musikgeschichte?
Mit Musiksamples, spannenden
Fakten und humorvollen Analy-
sen zeigt er, wie Musik unser Le-
ben begleitet, bewegt und
manchmal sogar erklärt.
„Dr. Pop“ ist „Arzt fürsMusika-

lische“ – bekannt aus Radio, TV,
dem Netz und von zahlreichen
Bühnen in Deutschland. In seiner

Show verbindet er Popkultur mit
Alltagsbeobachtungen und
macht daraus eine unterhaltsa-
me, intelligente und musikalisch
abwechslungsreiche Therapie-
stunde für Herz und Lachmus-
keln. Sein Repertoire reicht von
Pop,RockundKlassikbis zuSchla-
ger, Jazz, Hip-Hop und Rap. Jede
Pointe trifft, jeder Song weckt Er-
innerungen – eine Show, die Kopf
und Herz gleichermaßen an-
spricht. Er hat Medienwissen-
schaften und Popmusik studiert –
in den vier großen Popmusikmet-
ropolen dieser Welt: Manchester,
Liverpool, Paderborn und Det-
mold. Anschließend promovierte
er zum Thema Orientalismus in
der Popmusik an der Humboldt-
Universität zu Berlin. „Dr. Pop“
steht auf der Bühne, produziert
Videos und ist als Radio-Comedi-
an regelmäßig bei radioeins vom
RBBzuhören. Seinewöchentliche
Kolumne „Dr. Pops Tonstudio“
wurde von der Jury des Grimme-
Instituts fürdenDeutschenRadio-
preis als „Beste Comedy“ nomi-
niert.

In seinem temporeichen Solo-
Live-Programm entschlüsselt der
Musik-Experte, mit welcher Mu-
sikmaneineParty,eineBeziehung
und auch ein Leben retten kann.
Welche Musik macht schlau und
welche geistig taub? Warum bei-
ßen sich Termiten doppelt so
schnell durchs Holz, wenn sie
Heavy Metal hören? Und wieso
sitzen heutzutage an einem Hit
zehn Leute am Laptop und nicht
mehr einer an der Gitarre? „Hit-
verdächtig“ ist eineComedy- und
Wissensshow für alle, die Musik
lieben – oder noch damit anfan-
gen wollen. dre

2 Tickets gibt es Touristinforma-
tion Wittenberge, Tel. 03877/
929181/-82, via E-Mail: tickets@
kulturhaus-wittenberge.de oder
online über www.kulturhaus-wit-
tenberge.de.

In seinem Solo-Live-Programm
entschlüsselt der Musik-Experte
„Dr. Pop“ die großen Fragen der
Popmusik. Foto: Marvin Ruppert

WITTENBERGE. Der beliebte
Held der Kinderzimmer kommt
mit einem brandneuen Aben-
teuer auf die Bühne zurück:
Feuerwehrmann Sam ist wieder
im Einsatz. Nach demgroßen Er-
folg von „Feuerwehrmann Sam
Live! – Der verlorene Piraten-
schatz“ ist er in einemneuen Fa-
milien-Musical am Samstag,
dem 29. November, um 16 Uhr
im Kultur- und Festspielhaus zu
sehen. „Feuerwehrmann Sam
Live! – Abenteuer auf der Dino
Insel“ heißt die Show.

Halloween-Party
im NABU-Besucherzentrum
RÜHSTÄDT. Das NABU-Besu-
cherzentrum Rühstädt verwan-
delt sich am Donnerstag, dem
30. Oktober, in ein Spukschloss
für alle kleinen Gruselfans. Von
15bis 20Uhr sindKinder abdem
Grundschulalter zur großen Hal-
loween-„Monsterparty“ einge-
laden. Sie erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm: Mutige
können ihre Nerven im Grusel-
kabinett mit sechs- bis achtbei-
nigen Lebewesen testen. Gru-
selmasken und Dekos werden
gebastelt. Anschließend sorgen

Spiele wie „Monsterfangen“
und „Wettrennen der Spinnen“
für Stimmung. Um 17.30 Uhr
beginnt ein Umzug durch das
Storchendorf unter dem Motto
„Süßes, sonstgibt’s Saures“.Am
Abend werden gesammelte Le-
ckerbissen fair geteilt und der
Tag klingt am Lagerfeuer aus.
Das NABU-Besucherzentrum
Rühstädt freut sich auf alle klei-
nen Geister. Die Veranstaltung
ist kostenfrei. Anmeldung unter
038791/806555 oder info@na-
bu-ruehstaedt.de. WS

Gruseliger Spaß: Die Halloween-Party im Besucherzentrum Rüh-
städt. Foto: NABU-Besucherzentrum Rühstädt

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

Klick un klick un klack und klack-
Jong, dät trummelt up de Jack,
wenn de Kristanjeln fallen!

Brengt se nich de Wind ingang,
gohn de Jungs met Stöcker mang,

denn klickern se un knallen.
Kiek de gröne Stachelschwien,
wo se platzen! De ist mien,
weg met diene Poten!

Rönn doch, grapsch doch!
Brun un blank

trüdeln se de Strot entlang,
luter schöne groten.

De Apthekers luern al drup,
Oma ok, ehr Been ist up,

un Hirsch un wille Schwienen.
Ümmer rin in’n Korf un’n Sack!

Ick köp mit een Anorak,
ick ne Bahn met Schienen.
Eene, de verwohr ick mi,

grabbelt sich so blank un glie,
nohst fängt se an to schrümpeln.
Schmiet se weg, de ist verdröjt.
Kiek, wat de Kristanjel blöjt,

dät werd in’n Herbst wär hümpeln.

Erna Taege-Röhnisch

Kristanjeln

2 Tickets gibt es in
der Touristinforma-
tion Wittenberge,
Tel. 03877/929181/
-82, via E-Mail:
tickets@kultur-
haus-wittenber-
ge.de und online
über www.kultur-
haus-wittenber-
ge.de

Ein uraltes Dino-Ei wirft Fragen
auf im Familienmusical „Feuer-
wehrmann Sam Live! – Aben-
teuer auf der Dino Insel“.
Fotos: Wim Lanser

Abenteuer auf der Dino Insel
Familienmusical mit Heldenmut: Feuerwehrmann Sam kommt nach Wittenberge
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